
≠

Antibiotika
sind keine Bonbons !

Der falsche Einsatz von Antibiotika fördert die 

Entwicklung ANTIBIOTIKARESISTENTER BAKTERIEN. 

JEDES JAHR STERBEN IN DER EU MEHR ALS 25.000 

MENSCHEN AN SOLCHEN INFEKTIONEN.

Bei Schnupfen, Erkältung oder einfachem Husten 

sind Antibiotika wirkungslos.
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